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Ackerbau - Versammlung.
Eine allgemeine Special-Versammlung dcr Glie-

der dcr Lccha Caunty Ackcrbaii-Gcsellschast soll ge-
halten »<crdcn auf Samstags dm tOtcn Scptcm-
ber, »ächstciis, «m 10 Uhr vormittags, am Gast-
Hause von loscphLaub a ch, in Catasauqua.
Allgemeine Beiwohnung dcr Niitglieder wird er-
wartet, indem wichtige Geschäfte z» verhandeln
sind. Solche die sich dcr Gesellschaft anzuschlics-se» wünsche», sind eingeladen sich dann und da-
selbst einzufinden.

Edward Kohler, Presi't.
August 31. nq2m

Än Gerard^Mrks.
Es ist durch Dr. W. F. Hoffman ein Memo-

randiini Buch, mit Papieren u. s. w., abgegeben
worden, Hrn. Gerard Dirks gehörend. ?

Dasselbe kann ihm von Werth sein, und er ist er-

sucht dasselbe gegen Bezahlung dieser Anzeige ab-
zuholen in dieser Druckerei.

August 31. liq3m

Verlangt.
Eine kleine Familie in dieser Stadt, ohne Kin-

der, wünscht cine Magd zu habe». Das Nähere
erfährt man in dieser Druckerei.

ÄUentaun, August 31. nq?

Für Sonntagsschulen.
Das ?F rag ebüch l e i n über die

Anfangsgründe der Religion, für Fami-
lien-Unterricht. Soiintagöschulen und W-
ochenschulen," von Pfarrer Brobst, hat so-
eben die Presse verlassen und ist nun beim
Großen und Einzelnen zu haben im Buch-
stohr zum ?Patrioten." Dasselbe kostet
das Hundert H 3 00, das Dutzend 37j Cts.
und beim Stück 4 CentS.

Der Cäptain wieder im Feld !

Volks-Ca n d i da t.

Aufgemuntert durch meine Frau und Kinder
?welches daher geschieht um sich ihr tägliches
Brod zuzusichern ?nehme ich mir die Freiheit mich
als ein freiwilliger Volks-Eandidat

Für das Scherisss-Amt
bei dcr nächsten allgemeinen Oktober-Wahl anzu-
bieten . Ich wünsche aber recht verstanden zu sein:
Ich bin ein Eandidat vor dem Volk, uud nicht
nur vor einer Delegaten-Convention-und bin
also, und wünsche als Eandidat bis zur Wahl be-
trachten zu werde». Sollte mich dann das Glück
treffen und ich erwählt werden, so werde ich, wie

ich es immer bisher in jeder Hinsicht im Gebrauch
hatte, die mir obliegenden Pflichten pünktlich, ge-
treu, auf cine unpartheiische Weise, und überhaupt
zu allgemeiner Zufriedenheit auszuüben suche».

H e ii r yF. N a g c l.
Allentaun, August 3. nqbW

ZP--K" Wichtig für Leidende!

etc.

' gebraucht wurdc, geholfen. Sehr viele Falle obiger
' Art sind durch dieselbe kurirt worden. ES ist dies
> sicher kein Hunibug, und jeder der dieselbe gebraucht

Keck, Guth und Trexler.
xllentaun. Aug. 1», 185!!.

Blankßücher.

Kcck, Guth und Trexler.
Juni 15,185.1.

i Catasauqua und Fogelsville

Mo rs -' ö
zusammengesetzter Syrup dcr

Gelb-Ampfer Wurzel.
Dies ist eine rein vegetabilische Mischung, zubereitet

aus den besten Wurzel» und Kräutern der Matena
Medica, »nd hat einen unübertroffene» Ruf erhallen

Negulirung »nd Stärkung dcr Leber und der Der»
dauungsorgane und Ncinigiing des Magens

und der Eingeweide,
wodurch kurirt werden alle biliöse» Krankheiten, ?e-

-berbeschwerden, Di'Spcpsia, »»Verdaulichkeit, Verstopf-

ung. PeilS, Kopfschmerzen. Wechselfieber, Gelbsucht,
Uebelkeit, Apxetilkverliifte. etc.. und verursacht wird

daß die Speisen alle Theile nähre» und erhallen ;

Reinigung des Bluts,

Mss">! Erosipelas. «rnidlopf, Krebs.
Pocken im Gesicht. Hitzblatler». Geschwüre. Merkuri-
alkrankheiten, ». s. w.

Negulirung der AbsonderiingS-Organe,
welche in ten Stand gesetzt werte» ihre A-unclionen
gehörig anszuübcn. wötnrch viele schmerzliche »nd ge-
fährliche Krankheiten verhüte« »Nd geheilt werten;

Stärkung des Nervensystem»,
wodurch nervöse Irritation beigelegt »nd alle Nerven-

krankheiten, als Hnsteria. Neuralgia,Krämpfe,etc.

Es ist unübertrefflich in dcr Heilung aller

Fraucu-Krankheiten«
als Schwachheit, allgemeine Debilität, Unregelmäßig-
keit, Verstopfungen, Schwellen ter Füße, Glieder, Ge-

lenke, etc.. durch Schwachheit verursacht; ebenfalls,
Lungen- und Halsbeschwerden, als Lerkällungen, Hu-
sten.' .'lsthma, Auszehrung, ete., sowie Wassersucht.

Da wir den zusaininengesetzten Syrup von Gelb-
«mpferWurzeln. zubereitet von C. Morse und Co.,ent-
weder selbst oder in unsern Familien gebraucht und

denselben als sehr heilbar und erfolgreich gesund.» ha-
ben, so empfehlen wir ihn mit Vergnügen dem Publi-
kum als eine sehr schätzbare Medizin an.

C. Bourne. E5.,.. Caschier ter National Bank.
Providence, R. I-, A. W. Spencer, . Caschier
der «im- Rock Bank, ebendaselbst EhtiV. Win. Phil-
lips, Chrw. Z. B. Richttiond, C. S. Jones. Ediior
des Pcovidence Gcn. Ad?., Wm> ?ield, M. W. G.

M., Coriis Fischer, M. C. H. P» lanies H»>ch»'>on.
G. S., Dea. V. I. Bates, Doit. !»e»j. Kolb». und

hundert Andere der achlbarste» Zamilien von Provi-

bezeugt daß ich für eine Anzahl ron lahren
mit der Zubereilung und Verferligiingsweise ven Mor-

se's zusanimengesetzlem Sorup von
zeln vertraut b>». Auch bin ich mit dessen nxiilii»

vsivrancli bei Krankheiten bekannt und kann sagen,
daß derselbe in allen Hinsichten für die Heilung der

angegebenen Krankheilen vortrefflich geeignet ist. Er

ist besonders werlkvoll bei ll n v e r d au l i ch k e i l

und aller sie begleitende» Somptome, bewirkt eine ge-
siinde Thätigkeit der Leber,enlfernt Erstarrung und

»nthäligkeil dieses Organ« und stinnilirt zur gesunden
Thätigkeit des ganzen Systems. Als ein Blu t-
r . > nlgerhat .r

M. D.
Previdence. R. ?.. Januar 4.165 A.
gubercitet von C. Morse und C 0.. 44»

Broadwcw, Neuoork, und verkauft von Druggists und

Andern in tiesein und anter» Ländern.
Zu haben im Buchstohr des Patrioten, bei

Keck, Guth und Trexler,
y?o. »1 Nord Hamilton Straße, AUenta»».

Mai 4, ISA. n.,11

Baniiia-Essenz,
K»startS. und Kuchen, zu haben bei

I.B. Moser.
Treppen-Carpetstangen'
Au haben bei ?. B. Mose r.

Eine frische Auswahl
von Haaröhl, und feiner Seife zu haben bei

I. B. M o 112er.

Flache Varnisch 'S"».?« I-
haben bei I. B. Mose r.

Allentaun, Mai 4. N'l'N>

Vorrath von den besten Schmalzlanipcn

Verkauf bei
I.B. Moser.

Sonntagcischul Bücher.
Da öfters Nachfrage für deutsche Sonn-

tagsschul-Büchcr gemacht wird, so zeigen wir an,
Vaß die Tractat-Gescilschaft in Neu-Aork folgende
Jugendschriften herausgegeben hat. welche zu haben
sind in Philadelphia bei Schäfer und Ko-
radi, Ecke dcr 4ten und Wood Straße, und in
A llentownim Buchstohr zum ?Patriot" und
?Jugendfreund."

Seiten. Preis.
Geschichte der Christlichen Kirche, N>7 45
Luther's biblisches Schatzkästlein. !ZK!Z 4V
Biblische Geschichten, von Barth. 378 S 5
Das Milchmädchen etc.. von Richmond, 211 3l»

Da« Kind im ellerlichen Haus«, I6!> 25

sche Geschichlen für kleine Kinder 164 25
Da« Fclsenkind, von Dr. Barlh. 117 15
Der alt« Bnchman, von Barth, Mi 15
Setma. da« türkische Mädchen. 94 15
Da« Bild in Deinach. von Barth. !>1 15
Der arme Hcinrich, von Barth. W 15
Die Altväter, von Barth, 72 12j
Die Rabcnfeder. von Barth. lit
Dcr MeereSstroni. von Schubert, K 4 12!
Jerry Crecd. ven Barth, 73 12j

Kinder-TrcHsate
in kleinerm Format, sämmtlich mit Holzschnitte», sind
IS vorhanden, in 2 Paketen oder Päckchen , jedes

Päckchen kostet Ili Cent«. Jeder Kinder-Traital hat

Lewi 6^
Farben, Oel und chemische Werke,

Office 135 Süd Front St., Philadelphia.
Bleiweiß, Chromalisch Gelb,
Nothblei, do. Grün.
Bleiglätte. do. Roth.
Blcizucker. Chinesisch Scharlach,
Leinöl. do. Blau,
Gekochi!« Oel, Efsig, u. s, w.

Auglist
'->rscv!Zt.

Allentaun, Pa.?Septbr. 7, tBZ3.

Oes, entliche Vendu.
Auf Donnerstags den 22sten September, um

10 Uhr Vormittags, sollen am Hause des Uutc»
zeichnete» in Nord-Wheithall Taunschip, Lccha
Eauntv, folgende Artikel auf öffentlicher Bend»
verkauft werden, nämlich t

Zwei vortreffliche Familien Pferde, zwei Kühe,
eiste Lott Schweine, Buggy und Pole, Sulky,
Baucrnwagcn »nd Bodd?, eine Lott Leitern,
Schlitten und Belle», Pflug, Egge, Windmühle,
Strohbank, 3 Buffalo-Felle, 5 Pfrrdegefchire, ei-
ne doppelte Sett do., 2 Sättel und Zäume« einc
Lott Stühle, Posten-Eisen, eine ?ott Aeite, Grub-
hacken, etc., cine Lott Schaufeln, Gabeln, Schrci-
nergeschirr, Baxen und Maaßen, Schubkarren,
ein Forte Piano, Better und Bettladen, 3 Oese»,
l Kochofen, Stühle, ein Setter, Tische, Bureau,
Centre Täble, 2 HauSiihrcn, cine Lott Eärpet, ein
Eckschrank, Sink, cine Lott Spiegeln, 2 Wasch-

! StandS, kupferne und eiserne Kestel, cine Lott Erock-
cry, Dättelfässer, Ztibrr, Easks, etc., 2 Tonncn
Stcüikohlc», und noch andere Artikel z» umständ-
lich zu melden.

Die Bedingungen und Aufwartung am Ver-
kausstage von

William F. Hoffman.
August 31. nqbV

Freiwilliges Batallion.
Kz Samstags den 2-tstcn Scptcnilcr

A soll am Gasthause von Will ia m
« M. K i st l e r, in Lynn Taunschip,

«Vs«/ Lccha Eaunly, ein großes Batallion
stattfinden, wclchcs aus folgcndcn
Compagiiicii bcstchc» wird - Zaasch

/ ington Rangers, Eapt. S. Schlos-
/ fer, Lowhill Neifel Rängers, Eapt.

u» P. Lenp, Lynnville FeneibleS, Eapt.
. . P. P. Haas, Jackson Busch ölän-

gerS, Eapt. D. F. Follweiler. Major Edwin
Kcipcr wird das Eonimando übcrnchnicn.

Viele Freiwillige.
Die Nord-Wheithall Reifel-Ziängers Capital»

David Laury, Lowhill Artilleristen, Eapitain I.
E. Zimcrman, sind höflich ciiigeladeii beizuwoh-
nen.

ilV'Maj. AmoS Ettiiigcr und Gen. Hcrman
Nupp sind eingeladen mit Major Edwin Keipei
bei Schanh's Gasthaus zusammen zu treffen.

August 3 l. >iq3ni

3 Schullehrer verlangt.
Die Schuldirektoren von Oberinilsord Tan»'

schip, Lecha Cauuty, werde» sich versammeln, am
Samstag den 17ten September, uächstens, um l<>
Uhr Vormittags, am Hause von Charles F o-
ster, um 3 Schullehrer für jene» Distrikt zu cx-
amiiüren und anzunehmen. Salar, 5l 8 per Mo-
nat. Schulen zu dauern -Ii Monate. Comniit-
teen von Untcrdistrikten belieben ihre Lehrer vorzu-
bringen. F. S i g in u n d, Sce.

.August 31. nq3»i

Toetor S. Rosenberger
i n E m a u s,

zeigt de» Einwohnern von Emaus und
Umgegend an daß er sich daselbst als
Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer nie-
dergelassen hat. Alle diejenigen welche

ärztliche Hülfe suchen, werden es zu ihrem Vor-
theil finden bei ihm anzurufen, indem er sich alle
Mühe geben wird, einen jcdcn schnell, sicher und
angenehm zu heilen. Seine Office ist in dcm
?Emaus Hotel."

Juni 15. nq3M

Jnsertions-Bureau
für

deutsche Zeitungen des In- und Auslandes
Allgemeines

Cvmniissions- und Agentur-Geschäft,
IU! Nassau Street. 1 Treppe hoch, Front-Office.

""Ncw^crk.^W.
Menzel und Korff,

lIA Nassau St.. 1 Trepp« hoch. Front-Ofsiec

Neue Carpetings.
erhalten, einen Drosen und frischen Stock ter

Vclvct, TapcStry, Brüsseler, drei-pley superfeine
Jngrain und Venetianische Earpets,

welche alle an ten wünschcnswerlhesten Bedingungen

Mit einem vollen Asskrtement von Oeltllchern
Tischtüchern, MattingS. etc.

Käufer find ersucht eine jtitige Untersuchung cinju-

R. B. Walker,
190 Chestnul Straße, unterhalb der Sten, Südseite,

Mar, 23. nq?

ncuer Vorrath von vortrefflichen Schneid-emessern ist soeben zum Verkauf erhalten wor-
den bei

I. B. Moser.
Allentaun, Febr, 2. nqlJ

vorzüglicher Artikel von Barbierscisc, um
Gcsichtshaui, bei kaltem Wetter weich zu

erhallen, ist zu vtrkausen bet
I. B. Moser.

Hanshnlter leset!

Jede Art HanSgerathfchaften
werden wohlfeiler verkauft als dies je zu-

vor an diesem Ort geschah.
Der Unterschriebene möchte den Einwohner»

von Attentat»! und det Umgcgcnd achtimgsvoll an-

zeige», daß er de» ganze» Stock H»NlSlcrä?he des
E. W. Bigony angcka»ft hat und bereit ist die-
selben an de» nicderstcn Eity-Prcisen zu verkau-
fen, an dem alten Stande in dcr Hamilton-Stra-
fe, nahe bet Hagenbilch's Gastha»se, und gerade
gegenüber dem Postamtc.

Sein Assortenient kann hier gar nicht übertros-
sen werden Uiid bcstehk kheiiweise ans -

Blirc.ius. Dining Tische, Seitboards.
Secretaries. Breaksast Tische, Pier Tische,
Dreßing Bureaus, Centre Tische, Card Tische,
Pl.iin und inelosedWaschstants,

!Zi3x What-Not Tische, Nähstands, Towel-Na'cks,

Er verfertigt auch Springsih Schaukelstühle,
Sofas, Parlorstühle und Ottomans, welche er so
wohlfeil verkaufen wird, als sie In dcr Eity erhal-
ten werdcn können.

Auch hat er ein gutes Assvrtcincnt von Spiegel,
die er eben so billig verkauft.

Da dcr Unterschriebene ein praktischer Tapezie-
rer ist, so ist er bereit jede Art Tapezicrarbeit und
alle sonstige Reparaturen zu verrichte», auf die

schönste und kunstfertigste Weife, auf die kürzeste
Anzeige.

Er steht gut dafür daß alle seine Waaren volle
Zufriedenheit geben und das sind wofür er sie ver-
kauft.

Er hofft daß er durch strenge Aufmerksamkeit
und zuvorkommendes iind gefälliges Betragen sich
eine liberale Kundschaft zu verdienen im Stande
sein wird. S. A. P r i c e.

Allentaun, Nov. 3, 1352. nqlJ

Seht die grosie Erhibition

von 5000 Stück fertiggemachten Kleidern

Eity Cllsh Kleider Eutpmmll
snil Rotail.

Es ist das größte Wunder der Zeit!
Rufet jetzt an und sehet in

No. 9
West-Hamilton Straße, Allentaun.

Welbnee unb Sägev

Feine Winlerhesen und Westen von Hl <>l> bis 5> lX>
Einc große Auswahl Röcke von 2 sl> bis 12 <ll>
Cine ganze Suit für die kleine Summe von 5 lX>.

No. 9 West Hamilton Straße
ist dcr einzige Ort sür recht wohlfeile Kleider.

Wundervolle Bargains in allen Arten

Trockenwaaren!
Hurrah für Neuvork! Soeben erhalten:

Ein wundervoller Stock von Neuen Gütern am
City Eäfch Stohr,

Stohr gehalten werden, als:
Kattune. De'-ains. SÄuslins,

Alpacas. Flannels, Tickings.

.Al Stücke 4 Viertel Prints, werth 25 Cents, an I2j

5N do do Prinls, nur

Feine Cassimers kij

Große Bargains in Grozerien!

Bester weißer Zucker 10

sparen könnt, wenn ihr eure Waarcn hier kanst.
~Schnelle Verknuse und kleine Profite" ist noch im-

mer unser Motto.
Weidner und Säger,

No. 9 West Hamilton Straße.
Verlangt werden:

1 Klafter Eichen-, Weißeichcn-. Kastanicn-
4''"" und Hickorv-Holq, im Austausch für

Kleider «der irgend andere Slohrgllter am City Cosch
Stohr.

Weidner und Säger.

John Stettler
den darauf j» lenken, dag er bereifst auf Bestellung

Neue und splendide StylcS von Kleidern nach
den neuesten Moden

zu machcn, »nd zwar an den billigsten Preisen, am

Woidner und Säger s Wholesale und Re-
tail Kleider-Emporilim.

Allentaun. August Kl, ISS 3. n.>

Waisengerichtö - Berkauf
von einer schätzbaren Bauerei.

Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wai-
sengericht rolt Lecha EaUniy, soll am Freitag den
23slen September, nächstens, um l<) Uhr Vormit-
tags, auf dem Eigenthum selbst, in Obermacimgie
launschip, Lecha Eauntv, iiachbcschriebeiicS Eigen-
thui» öffentlich verkauft werden:

Eine schätzbare Bauerei,
gelegen in besagtem Taunschip und Eauntv, grän-
zend an V'and »on lonath. Trexler, lesse Smith,
Philip Haas, Samuel Lichtenwalter, Ehas. Schä-
fer, Jacob Haas, Sem Grim und vand letzthin
von John Schäfer, enthaltend l l 6 Acker und 10l
Ztuthen genaues Maaß. Tie Verbesserungen sind

xin gutes zweistöckiges steinernes
i:M» BZ o h n h a « S,

kleines steinernes Wohnhaus, ein
Springhaus, eine große steinerne Schweizer Scheu-
er, ein Pferdestall, theils Främ «nd theils Stein,
ein Schniiedschap, Schreinerschap und andere Ne-
bengebäude. Ein guter Slepsel baumgarte» nebst
andere Obstbäume sind auf dem Eigenthum, sowie
zwei nicschlende Springen, wovon eine nahe am
Wohnhause ist. Auch sind zwei vorneknie Kalk-
stcinbriichc und ein guter Kalkofen darauf. Von
dem Lande sind ungefähr 20 Acker gutes Holzland
mit allerlei Holze bewachsen, und der Ueberrest ist
vom besten Bruland in der Gegend, und hat alle
Zeichen daß Eisenerz auf dem Eigenthum vorhan-
den sei. Dasselbe liegt an der öffentlichen Stra-
ße von Breinigsville »ach Kuptown führend, etwa
eine Meile von ersterem Ort. Es würde ein sehr
geeigneter Play sein um entweder eine Gerberei
oder Brennerei darauf zu errichten, da es hinläng-
lich mit Wasser, etc. versehen ist.

Ein gutes und »»streitiges Recht kann bis den
l sten nächsten April gegeben werden, und wer das

Eigenthum vor dem Verkaufstage in Augenschein
zu nehme» wünscht, beliebe bei irgend einem der
Unterzeichneten, die dicht dabei wohnen, vorzuspre-
chen.

Es ist dies da« hinterlassene Eigenthum des ver-
storbenen Jacob Haas, sc»., letzthin von
bcsagtcm Taunschip undEaunty.

Tie Bedingungen »nd Aufivartung am Ver-
kaufotage von

Jacob Haas, jr.
I sse Schmidt,

Admittstratoren des vcrstorb. Jacob Haas, sc».
Durch die Eonrt?N. M etzge r, Schr.

August 31. nqiin

Nene
Unterzeichnete Buchhändler, No. 8!, Nord Ate

Straße, Philadelphia, schmcichcl» sich nun im
Stande z» sei», einem schon längst cxisiircndc»
Mangel des Publik»»,s abhelfen zu könnc». Es
ist dies nämlich in ei»er
Reihe-Folge von Anfangs-Schulbüchern.

Sie habe» sich nämlich neulich ein Interesse in
Sanders' Reihe-Folge von Schul
biichern zugeeignet, und wünschen Ue Aufmerk-
samkeit des Publikums, dcr Elter» und Schul-Di
rcktorcn darauf zu lenke». Es sind der Bücher-
an der Zahl, die alle schr herrlich eingerichtet sind
und einander wohlerdacht nach Wunsch nachsol
gcn. Sie sind auf gutes und schönes Papier ge-
druckt, und angenehm und dauerhaft gcbundcn, u»'.
ei» jedes der Vcscbüchcr enthält etwas Musik.

Das Publikum wird ernstlich darauf aufmerk-
sam gemacht, indem in dieser Hinsicht nie etwas
Vorzüglicheres vordem Publikum wa?.

Dieselbe solle» an ganz niedrige» Preißcn abge-
lassen werde». Man beliebe dieselbe in den Buch-
stohrS i» Augenschein zu nehmen.

Sower und Barnes.
Philadelphia, Juni 29. nqbv

F. Brown s

Ess^n^

nqNM

der neuesten Romanen, N«ve<lcn,ErzSH-
lungen, oder wohlfeile Publicationen ?

welche eine herrliche 7luswahl bilden. die größte die je

Die Titel der Ä?etke alle hier anzuführen, würde un«
mehrere Spalten auffüllen; deshalb muß es geniigcn
wenn wir sagen, daß es die berühmtesten
Liebes-Romane, Heldentljaten und Tap-

ferkeiten zu Wasser und zu Land, Sit-
tengemälde großer Städte, Novellen

mit moralischer Tendenz aus der
tüchtigen Feder T.S. Arthur's,

u. s. w., u. s. w.
in sich schlickt, die vor dem Publikum sind.

ES ist die« in hiesiger Stadt ein ganz neue« Un-
ternehmen?und seNte dasselbe bei dem Publikum An-
klang finden und unterstützt werden, so Zedenten Untcr-
,eichnele mit der Zeit fortjuschrciten und alle Publica-
tionen ter Art, die in denHaupistadtcn der Union er-
scheinen, jo wie sie xublijirtwerden, kommen zu lassen,
wodurch wir sodann mit allen andern Städten auch in
dieser Hinsicht aitf gleichen Fuß gestellt werdcn, was .
bisher noch nicht dcr Fall war.

Rufet daher an und untersucht unsere jetzige Aus- j
wähl. Die Werke sind schr billig »nd wir suhlen
überzeugt daß wir jedcn Geschmack zu befriedigen im,
Stande sind.

Keck, Gltth und Trcsler. !
Allentaun, August lt».

Ein Thaler das laht. SS.

Rischmüllrr öi Löscher,
Ccmniissivns-, SpeditioiiS- und Wechsel-Geschäft,

U.^^^>Personen-Beförder«n<!
Europa nach Amerika».

Durch »nsere direkten Verbindungen mit ten hauvu
sächlichsten Schiffserpedieniell in den veischiedeniii
Hafenplätzen Deuischlants, ter Niederlande, Frank»
reichs und England«, in den Etand gesell»
seste Acebrde für die liebckfahr« vdn Persenenvon

Bremen, Hamburg, Rotterdam, Antwerpen,
Havre, London,

Basel, Bern, Straiißburg, Mannheim»
Heilbr on n. Frank fnr t a. M., Ma inz,C?l»
a. R.. Bamberg, Mll »che n. Le i pzig, Bor-
lin, Wie » oder jedem antern Jnlantxlatze Deiifch-
lands oter ter Schweiz a»S n.lch N ew-N o rk, PH i«
ladelphia, Baltimoro, N ew-O rlea ii s,
Bostonoder O. uebcck zu den möglichst billigstes
Preisen abzuschließen.

Auf die meisten Plätze Deuischlands gcbcn wir
Wechsel

IN beliebigen Beträgen und Sichten stets zum niedrig!
sten Tages-Course, besorgen Austabliingen oder Lie-

der prointesteu Ausfühning jedes unSzu Theil werde»«
te» ehreiihafteii Zluftraa«.

Rischttmller uni Löscher.
New-iyork. Juni 29.

Feuerfeste

Sieherheits Kisten.
Evans undWatson machen hierdurch deni

Publikum achtungsvoll die Anzeige, daß sie große
Zusäpe zu de» Bequemlichkeiten in der Verfeitig-
ung von Artikeln ihrts Faches gcmacht haben,
duich die Errichtung einer großen Facktory in der
Achten Straße, unterhalb Vine, und nini bereit
sind alle bei ihnen Ansprechende auf die kürzeste An->
zeige mit feuerfeste» Kiste n (Safes) etc. voii
der vorzüglichsten Art zu versehen. Sie garanti-
e», daß ihre Kisten so große Hiye vertragen k?n-
ren, als lrgtnd andere; und um das Publikum zk
überzeuge» daß dies nicht blose Behauptungen' firrd,
sind sie zu jeder Zeit bereit dieselben mit irgend an-
dem Kisten einer gleichmäßigen Probe zu unter-
werfen. Sie haben die Namen vieler Kaufleute
und Andere, von dieser Stadt und andern Plätzen,
welche sie als Referenzen gebe» jöiineli.
berühmeirn Kisten sind durch Zufälle sowohl als
durch besondere Voiiftiierbereits sattsam erprob?
worden, wie der folgende Bericht zeigt.

Großer Triumph errungen

EvanS und Watson's
No. Ni Dock Straße, .

KelLevsestce Kkstotv,
bei der Staatö-Fair zu Harrisburg> Pa<

Lklobcr!w. ISSI.
Tie Unterzeichneten, für tle>'

Endzweck ernannt von de»
Veantten der Staats Fair.wa-

Nachmittag gegen»
als die Herren E va ns

! nd Watson eine ihre klei-
ne» Sa l a,» and er feuer feste n Kisten er-
probte», wobei sie drei Klafter Hotz Über
derselbe» verbrannte», attsaiigciid »in 1 llhr Nach-
mittags, und die Kiste zwei Stunde» lang weiß
glühend hielten, hinreichend um die gußeisernen
Füße zu zerstören. Bei der Deffnung der Kiste
fand man, daß die in unserer Gegenwart hinein-
gelegten Papiere, nebst W(>l> Cirkularen, als man
sie herausnahm, nicht nur erhalten, sondert», auch
gar keine Spuren von Scngniig daran zu sinteii
waren.

Joseph R itn e,, lehnß.Cox,
Er-Gouvernöö von Pa. C h as.E. Hcistek,

A.O. Heister. E. E. B oudinott,^
A. T. Neb olt. Committe.

Evanö und Walsen,
Saainmder Feuer- und Dkebfeste

Manusakiuristen,
Mo. 83 Dock-Straße. Philadelphia.

Agilst 25, 1552. nqlJ

Gustav R. Leuschner,
D u ch b i n d e k,

Nächste Thüre zu dcr englischen Methodisten Kirche,
Allen t o w n.

JiiniZZ. nqbv

Schuhmacher sehet hier!!
i Französisches Pakenk Kalbleder, und

Patent Morocco Leder zu habe» bei
Z. B. Mofet.

AUcntaiiii. Mai l l. nq lnl

6 Schullehrer verlangt,
Nachricht wird hiemit gegcben, daß die Direk-

toren des Süd-Wheithall Schuldistrikts sich am
Samstag den Igten Sept., nächstens, um l Uhr
Nachmittags, am Gasthause von Alex. W. L o-
de r, in besagtem Taunschip, versammeln wcrde»r>
für den Endzweck 6 Schullehrer für ein
von fünf Monaten an einer Besoldung vott
per Monat nebst Brenninatcrialicn, ansümhknen.
Die TrustieS der verschiedenen Sub-T-istnkke» sind
ersucht sich nilt ihren respektive» Lehrers am be-
namten Tag und Ort rinzufindm, ei«r
Examination durch das Board zÄ unMwerfeii.
Kein Lehrer braucht, aus eine Stelle Anspruch ma-
der nicht fähig ist Unterricht in den erforderlichen
Zweige» zu ertheilen.?Auf Befehl der Board.

John Hetlman.Sec.
August lt>. nq3m

Für lonntags-Schllltn.
Daü Gesan/zbiichleiu für die Soitntags -

Schulen der Ewngelrsch-Lmherischen und
Deutsch-Reformitten Kirchen in den Ver.
Staaten, hat neulich die Presse verlassen
und kann setzt in jeder beliebigen Anzahl
in unserm Buchstohr bezogen werden. ?

Der Preis desselben ist: Beim -hundert
beim Dutzend 5-2.1) v; beim ein,

zelnen Stuck ls>j <sent6.


